
Partnertag – 11. Mai 2023 



Herzlich willkommen!



Bodenschatz Geothermie

Unser Initiativkreis war noch nie so wichtig, 

aber auch noch nie so stark wie heute. Wir 

wachsen weiter und finden mit unsere 

Botschaften Gehör. Wir werden wahr 

genommen und darauf bauen wir auf. 
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Dialog im wirtschaftspolitischen 
Raum

Den gestarteten Dialog mit relevanten 

wirtschaftspolitischen Vertretern und 

Gremien wollen wir weiter verstärken. 

Heute schon haben wir viel erreicht. 



Unsere Aktivitäten in Bayern

3.   Wir sind im dauerhaften Gespräch mit dem Wirtschafts-

ausschuss des bayerischen Landtags, mit den

Fraktionsspitzen und führen regelmäßig Hintergrundgespräche

mit allen relevanten Ministern. 

2.   Wir haben an der CSU Winterklausur auf Kloster Banz 

teilgenommen.

1.   Wir waren federführend dabei, um die erforderliche Aufhebung

des angedachten Verbots der Unterfahrung von Wasserschutz-

gebieten mit tiefengeothermischen Bohrungen zu erreichen.



Unsere Aktivitäten in Bayern

4.   Als Impuls- und Ideengeber sind wir fester Bestandteil am 

Runden Tisch Tiefengeothermie im Bayerischen

Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.

5.   Wir waren und sind im engsten Dialog mit allen relevanten

Vertretern der bayerischen Staatsregierung und des

bayerischen Landtags, um die vielen Potentiale zur

Verfahrensbeschleunigung im Genehmigungsprozess zu

erreichen.

Zum Beispiel arbeiten wir an folgenden Zielen:



Verfahrensbeschleunigung –
unsere Ziele

• Die Aufhebung des zwingenden Einvernehmens zwischen 

Bergamt und Kreisverwaltung

• Die Zulassung von Thermalwasserschienen zur 

Re-Injektion bei Mehrdublettenprojekten

• Der Entfall der UVP-Pflicht für 

Thermalwasserentnahmemenge größer als 10 Mio. m³

• Die Aufhebung des räumlichen Zusammenhangs bei der 

Bereitstellung des Bannwaldausgleichs

• Die Entwicklung der wichtigsten Positivliste für 

prüfungsfreie Verfahren



Dialog mit der Geothermie-
Community

Durch unterschiedliche Dialogformate 

verankern wir unsere Initiative weiter 

innerhalb der Geothermie-Community. 

Wir setzen Maßnahmen, die von uns selbst 

initiiert sind, nehmen aber auch an etablierten 

Formaten teil – beobachtend und aktiv. 



Politische Dialoge …

Wir sind im dauerhaften Gespräch mit Mitgliedern des

Deutschen Bundestags und der Grünen Fraktion im

Bayerischen Landtag.

So führen wir Gespräche mit:

• Dr. Anton Hofreiter, MdB

• Ludwig Hartmann, MdL

• Katharina Schulze, MdL

• Claudia Köhler, MdL

• Martin Stümpfig, MdL

• Markus Büchler, MdL



Aktivitäten zur Initiativen-Stärkung

1.   Wir unterstützen bei unterschiedlichen Geothermie-Anträgen

der Opposition und der grünen Kreistagsfraktion. 

2.   Wir nehmen eine aktive Rolle bei Impulsvorträgen und

Podiumsdiskussion ein. Und leisten Verbandsarbeit wie zum

Beispiel beim Stadtwerke-Workshop des Bundesverbands
Geothermie.

3.   Wir kommentieren Referentenentwürfe für unsere Initiative im

Bundesverband Geothermie zu GEG, EEW, BEW, RED III 



Reichweite aufbauen

1.   Wir erzielen bundesweit mehrere Millionen Views durch die

Berichterstattung durch Reuters und Weitergabe von
Filmmaterial zur Geothermie. 

2.   Wir schaffen Reichweite durch Berichterstattungen des BR am
Geothermie-Schwerpunkttag.

3.   Wir nutzen die Bühne durch Beiträge, Referate und Sponsoring

beim Praxisforum Geothermie.



Forderungen und Lösungen

Wir arbeiten an anspruchsvollen Themen. 

Wir suchen nach Lösungen, um Kommunen 

den Weg in die Geothermie zu vereinfachen.

Wir sind dabei, kommunale Projekte über 

Gemeindegrenzen hinaus zu entwickeln.



Wie sieht die Zukunft aus?

3.   Wir wollen Pionier bei der Standardisierung von

Fernwärmeprojekten sein. Wir suchen nach Lösungen, um die

Verflechtung von Unternehmen zu vereinfachen.

4.   Wir wollen unseren Aktionsradius erweitern und sind auf der 

Suche nach neuen Partnern. Wen können wir ansprechen?

2.   Wir fordern einen CO2-Bonus, der CO2-neutral agierende

Unternehmen Vorteile verschafft.

1.   Wir brauchen einen „Finanzierungsplan Geothermie“ und 

fordern einen staatlichen Fonds und eine positive Marktmechanik,

die belohnt anstatt zu benachteiligen.  



Jahresplanung 2023

Wir entwickeln Content, kommunizieren mit 

unterschiedlichen Zielgruppen auf 

unterschiedlichen Kanälen und schaffen so 

eine Stärkung der Initiative und eine 

stärkere Markenbildung der Initiative 

„Wärmewende durch Geothermie“.



Maßnahmen vor der Wahl

2.   Dialog mit den großen Parteien – CSU, FW, Grüne, SPD, FDP

Gesprächsangebot an alle Kandidaten und Informations-Package 

zur Bedeutung der Geothermie in Bayern.

Zusammenfassung der wichtigsten Botschaften der Geothermie 

in Bayern zur  Verankerung in den jeweiligen Wahlprogrammen. 

Aussendung per Post.

1.   Kommunalpolitischer Dialog

Erfahrungsworkshop mit Landräten und Bürgermeistern 

aus Bayern. 

Kommunikationsleitfaden und Argumentarium zur Bedeutung 

der Geothermie in Bayern.



Maßnahmen vor der Wahl

3.   Dialog mit der Presse

Pressegespräch mit großer medialer Reichweite. 

Formulierung von konkreten Forderungen und Informationen 

zur Geothermie in Bayern. Aufforderungen an alle Parteien zur

Berücksichtigung in ihren jeweiligen Wahlprogrammen.

Z.B. Pressefrühstück im Presseclub



Maßnahmen nach der Wahl

1.   Dialog mit allen Mitgliedern des Landtags

Anschreiben an alle Mitglieder des Landtags.

Gratulation zum Wahlergebnis. 

Kurzinformation zur Geothermie in Bayern und der Initiative

„Wärmewende durch Geothermie“ 

2.   Großes „Wärmewende durch Geothermie“ -

Forum Bayern

Einladung an alle Mitglieder des Landtags und

der Kommunen.

Diskussion zu den neuen Herausforderungen

nach der Wahl. 

Lösungs- und Unterstützungsangebote durch die Initiative.



Maßnahmen nach der Wahl

3.   Dialog mit der Staatsregierung

Einladung an die neu gewählte Bayerische Staatsregierung 

zum Dialog zu den Herausforderungen nach der Wahl.

Lösungs- und Unterstützungsangebote durch

die Initiative.



Übergeordnete Kommunikation 

Durch verstärkte Kommunikation über 

unterschiedliche Kanäle stärken wir die 

Bindung zu Ihnen allen. 

Wir streuen berichtenswerte Informationen und  

erstellen eigenen Content.



Berichtenswerte Ereignisse und 
redaktionelle Beiträge …

• online und offline

• an die Fachpresse (Energate, Euro Heat & Power, …

• an Tages-, Wochen- und Regionalpresse

• über Social Media Kanäle

• durch Partner-Newsletter

• mittels Fakten-Postings auf unserer Website



Fragen, Ideen, Wünsche …

Wie können wir die Initiative „Wärmewende 

durch Geothermie“ weiter stärken?

Welche Themen und Inhalte können und wollen 

Sie beitragen? Welche Synergien können wir 

nutzen?



Bundesförderung Effiziente 
Wärmenetze



Wärmepumpe und Geothermie –
ein perfektes Duo



Wir können Wärmewende. Gemeinsam.
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